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E i n  Tag  i m  L e be n

reiste ich weiter in Richtung Europa. Seither 
hat meine Familie nie mehr richtig zusam-
mengefunden. Und ich glaube auch nicht, 
dass das je wieder passieren wird. Einige sind 
im Jemen, einige in Saudiarabien, einer in 
Holland – und ich bin in der Schweiz.

Seit 1999 lebe ich hier. Ich habe den Verein 
Help Somali gegründet, um die somalische 
Diaspora in der Schweiz und Hilfsprojekte in 
Somalia zu unterstützen. Zudem versuche 
ich, mit Schweizerinnen und Schweizern über 
die Lage vor Ort zu sprechen. Das ist nicht ein-
fach, weil viele von ihnen kaum etwas wissen. 
Aber Somalia lässt mich nicht los – auch wenn 
ich mich manchmal fremd fühle im eigenen 
Land.

Ich war ja erst siebzehn, als wir fliehen 
mussten. Neben der Angst und dem Schock 
darüber, mein Zuhause verloren zu haben, 
war das auch eine Art Abenteuer. Die Erwach-
senen sagten uns immer: Wir werden zurück-
kehren. Höchstens ein Jahr, dann sind wir zu-
rück. Niemals hätte jemand von uns gedacht, 
dass es so lange dauern würde.

2015 bin ich das erste Mal zurückgekehrt. 
Nach fast dreissig Jahren. Das Ausmass der 
Zerstörung war schlimmer, als ich es mir vor-
gestellt hatte. All die kaputten Häuser. Ich 
habe meine Stadt kaum wiedererkannt. Sogar 
der Dialekt in unserem Quartier hat sich ver-
ändert. 

Viele denken, dass alles gut wird, sobald 
der Krieg vorbei ist. Natürlich ist Frieden die 
Basis, aber der Wiederaufbau kostet Geld und 
braucht Zeit. Ganz besonders in die Bildung 
als Grundlage einer zivilisierten Gesellschaft 
muss man investieren. Seit Jahren unterstütze 
ich deshalb meine Schwester und ihre Kinder, 
die in Mogadiscio leben. Sie erzählen, dass ihr 
Leben jetzt so gut ist wie seit Beginn des Bür-
gerkriegs nicht mehr. Nur an Sicherheit und 
Investitionen mangelt es noch immer.

Dass wir Somalier im Ausland uns am 
Wiederaufbau des Landes beteiligen müssen, 
war mir schon lange klar. Wie wichtig unsere 
Unterstützung ist, habe ich aber erst an die-
sem Tag im April verstanden. Der Anblick der 
vielen Menschen in der Wüste hat mich scho-
ckiert – und mich in meinem Engagement be-
stätigt. Es gibt mehr zu tun denn je.

Es war im April dieses Jahres. Ich war nach 
Somalia gereist, um die Opfer der Dürre zu 
unterstützen und das Ausmass der Katastro-
phe mit eigenen Augen zu sehen. Wir fuhren 
aus Mogadiscio hinaus, Richtung Nordwes-
ten, da sahen wir sie: Hunderte, Tausende Fa-
milien, die sich auf der Flucht vor der Tro-
ckenheit am Rande der Wüste niedergelassen 
hatten. Der Anblick überraschte mich. Und er 
löste in mir eine tiefe Traurigkeit aus.

Ich dachte an früher, als wir im Minibus 
durch diese Gegend gefahren waren, um mei-
ne Tante zu besuchen. Für uns Kinder war das 
eine tolle Abwechslung zum Stadtleben: die 
Sandhügel, die Leere, nur hin und wieder ein 
paar Nomaden. Und jetzt waren da all diese 
Menschen in ihren kleinen Zelten. Ich hatte 
gehofft, dass das Leben in Somalia nach dem 
Krieg besser würde. Aber an diesem Tag wur-
de mir bewusst, dass das Land noch immer 
auf Unterstützung angewiesen ist. Und ich 
fragte mich: Welche Rolle spiele ich dabei?

Ich bin im Quartier Shibis in Mogadiscio 
aufgewachsen. Die Hauptstadt war wunder-
schön, mit weissen Häusern, netten Cafés, 
langen Stränden. Dann kam der Bürgerkrieg. 
Als die Stadt 1991 nach dem Sturz des Dikta-
tors Siad Barre von heftigen Kämpfen erschüt-
tert wurde, beschlossen meine Eltern zu flie-
hen. Doch noch bevor wir das Land verlassen 
konnten, wurden wir getrennt. Im Jemen traf 
ich einige Familienmitglieder wieder, dann 

YA H YA DA L I B (42) lebt seit einem Vier-
teljahrhundert in der Schweiz. Aber ein 
Teil von ihm hat Somalia nie verlassen. 
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